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Erste Änderung § 38 für den Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinformatik vom 29.05.2024 

 

Auf Grund von §§ 59 Absatz 1 Satz 2, 63 Absatz 2 Satz 1 und 3, 19 Absatz 1 Satz 2 Nummer 10 

des Landeshochschulgesetzes (LHG) in der Fassung vom 1. April 2014 (GBl. S. 99), das zuletzt 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 26. Oktober 2021 (GBl. 2022, S. 1,2) geändert worden ist so-

wie §§ 6 und 9 des Hochschulzulassungsgesetzes (HZG) vom 15. September 2005 (GBl. S. 

629), das zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Oktober 2019 (GBl. S. 405) 

und §§ 19 ff. der Hochschulzulassungsverordnung (HZVO) vom 2. Dezember 2019 (GBl. S. 

489), hat der Senat der Hochschule für Technik am 03.07.2024 die nachfolgende Satzung be-

schlossen. 

 

Die Zustimmung der Rektorin erfolgte am 04.07.2024. 

 

 
Artikel 1  
 

1. Anpassung Prüfungsformen 

Aufgrund der nunmehr in der ASPO präzisierten und ergänzten Definitionen von Prü-

fungsformen werden folgende Änderungen in den Bezeichnungen gegenüber den 

bisherigen Prüfungsvorleistungen, Leistungsnachweisen und Prüfungsleistungen in 

Teil A für die Prüfungsvorleistungen, Studienleistungen und Prüfungsleistungen in 

der ASPO in den Tabellen 2 und 3 vorgenommen: 

• Mathematik 1: Studienleistung PFP 

• Mathematik 2: Prüfungsvorleistung PFP 

• Diskrete Mathematik: Prüfungsvorleistung PFP 

• Fremdsprachen 1: Prüfungsvorleistung PFP 

• Fremdsprachen 2: Prüfungsleistung PFP 

• BPS: Studienleistung PFP 

• Wahlpflichtmodul Gesellschaft und Unternehmen: Studienleistung PFP 

o ebenso in Tabelle 3 für PSY, REC, SUST: Studienleistung PFP  

• Bachelorarbeit: Prüfungsleistung BA 

 

2. Streichen überflüssiger Passagen 

• Der bisherige Absatz (1) „Für das Studium im Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinfor-

matik ist kein Vorpraktikum erforderlich.“ ist inhaltlich überflüssig, er wird daher gestri-

chen. 

• Ebenfalls überflüssig, da bereits in der Allgemeinen SPO abgedeckt, ist die folgende 

Passage in Abschnitt (4): 

„Leistungsnachweise und Prüfungsvorleistungen bestehen aus Studienarbeiten 
(SC) beziehungsweise Projektarbeiten (PA), die sich jeweils über das gesamte Se-
mester erstrecken. Art und Umfang eines Leistungsnachweises bzw. einer Prü-
fungsvorleistung werden zu Beginn der betreffenden Lehrveranstaltung durch die 
Lehrperson bekannt gegeben. 
Beinhaltet ein Leistungsnachweis oder eine Prüfungsvorleistung eine unbeauf-
sichtigte Leistungs-erstellung in schriftlicher oder elektronischer Form, so wird in 
der Regel die Eigenständigkeit der studentischen Leistung in einem Kolloquium 
überprüft.“ 
Sie wird daher ersatzlos gestrichen. 

 

3. Korrekturen beim Wahlpflichtmodul BWL 

Bei den Wahlpflichtmodulen BWL werden auch solche aus dem Bachelor BWL ange-

boten. Irrtümlich wurde hierbei das Betriebswirtschaftliche Seminar „Finanzdienst-
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leistungen und Kapitalmärkte“ anstelle der Grundlagenvorlesung „Investition, Finan-

zierung und Risikomanagement“ in die SPO des Bachelor Wirtschaftsinformatik auf-

genommen. Dies wird nun entsprechend korrigiert: 

• FDK – Finanzdienstleistungen und Kapitalmärkte; PL: KL120  

wird gestrichen und ersetzt durch 

• IFR – Investition, Finanzierung und Risikomanagement; PL: KL 90 

SWS und ECTS CP bleiben unverändert (4 bzw. 5). 

 

4. Korrekturen beim Wahlpflichtmodul Gesellschaft und Unternehmen 

Beim Wahlpflichtmodul GuU wurde in Tabelle 3 offensichtlich irrtümlicherweise bei Aus-

lands-, Anerkennungs- sowie Sondermodulen angegeben, dass diese nicht als Leistungs-

weise, sondern als Prüfungsleistungen und damit – im Gegensatz zum gesamten Modul – 

benotet zu absolvieren sein.  

In der Fassung als Studienordnung wird dieser Fehler korrigiert, auch diese Module sind 

wie alle anderen des Wahlpflichtmoduls GuU nunmehr Studienleistungen und unbenotet. 

 

5. Integration des erweiterten Lehrangebots in den Wahlpflichtmodulen 

Seit dem WS 2021/22 wurden zur Erweiterung des Angebots mehrere Sondermodule 

der Wahlpflichtmodule mit konkreten Angeboten durch entsprechende Beschlüsse 

des Prüfungsausschuss instantiiert. Dieses zwischenzeitlich erweiterte Angebot wird 

nunmehr in Tabelle 3 der Studienordnung integriert: 

• Wahlpflichtmodul BWL 

o Entrepreneurial Skills (EPR) mit  
Prüfungsvorleistung REF und Prüfungsleistung STA 

• Wahlpflichtmodul Informatik  

o Internet-Programmierung (IPR) mit Prüfungsleistung PRJ 

• Wahlpflichtmodul Wirtschaftsinformatik 1 

o Management der Digitalen Transformation (MDT) mit  
Prüfungsleistung MPR 20 

• Wahlpflichtmodul Wirtschaftsinformatik 2 

o High Performance Computing (HPC) mit Prüfungsleistung PRJ;  

o Green IT (GSE) mit Prüfungsvorleistung SA und Prüfungsleistung KLA 90;  

o Optimierung (OPT) mit Prüfungsleistung KLA 120;  

 
Artikel 2 

 

Diese Änderungssatzung tritt nach Ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  

 

Stuttgart, den 04.07.2024 

 
Prof. Dr. Katja Rade  

Rektorin 
 

Bekanntmachungsnachweis:   Beurkundung: 

Aushang am: 

Abgenommen am: 

In Kraft getreten am: 


